
Mostviertel-Basar  39Nr. 225, 6. Mai 2008

und bleibt mit einer max. 
Zuladung von 197 kg eher 
bescheiden. Soweit die 
Theorie.

Nun zur Praxis:
Die Sitzposition ist ent-
spannt und wie geschaffen 
für Kilometerfresser. Der 
Knieschluss am 22l-Tank 
ist gut. Der sensationelle 
Geradeauslauf geht mit 
der Standardeinstellung 
am Fahrwerk vorerst et-
was zu Lasten der Kur-
venwilligkeit. 

Erhöhter Luftdruck 
in den Reifen
Ein Blick auf die Reifen-
druckkontrolle am Mul-
tifunktionsdisplay klärt 

mich allerdings auf: Der 
vorhandene Reifendruck 
wäre bei anderen Motor-
rädern durchaus Standard. 
Die GTR will laut Bedie-
nungshandbuch allerdings 
mehr, und noch dazu so-
wohl vorne, als auch hinten 
fast gleich viel. Und siehe 
da. Mit mehr Luft in den 
Reifen kommt auch mehr 
Spaß in den Kurven.  

Auf der Autobahn
Um die GTR gleich ein-
mal richtig laufen lassen 
zu können, entschließe 
ich mich für die Autobahn 
zwischen Amstetten und 
Linz. Pfeilgerade hält sie 
die eingeschlagene Rich-
tung, auch in schnellen, 
langgezogenen Kurven 
bei etwa 140 km/h. Der 6. 
Gang ist als Overdrive aus-
gelegt und bedeutet die er-
laubte Höchstgeschwindig-
keit bei 3.800 U/Min. Die 
Rückspiegel gewähren ei-
nen guten, vibrationsfreien 
Blick zurück.

Bei der Rückfahrt bin ich 
bereits in die Regenkom-
bi eingepackt. Die Verklei-
dung und das hochgestellte 
Windschild bieten mir den 
Wetterschutz, den ich mir 
von einem Sporttourer er-
warten darf.

Mostviertels zu ergrün-
den. Dabei sitzt man bis 
4.000 U/min entspannt im 
Bummelzug, darüber hinaus 
steigt man allerdings um 
in einen ICE. Vorbei ist’s 
mit dem gutmütigen Tou-
rer. Jetzt will ich es wis-
sen. Die Zeit des Sportlers 
ist gekommen. 

Der Motor hängt gie-
rig am Gas und packt be-
herzt und kräftig an. Der 
Auspuffsound ist kernig 
und supersport-verdäch-
tig. Konzentriert stürme 
ich die Berge hoch und 
runter. Die Bremsen sind 
gut dosierbar. Beim wirk-
lich scharfen runterbrem-
sen und runterschalten über 
Fahrbahnwellen stempelt 
das Hinterrad (trotz Anti-
Hopping-Kupplung) ein we-
nig, bleibt aber in der Spur 
und ist leicht kontrollier-
bar. Man bedenke: Inklu-
sive Fahrer und Zuladung 
sind jetzt etwa 430kg un-
terwegs. In engen Kurven 
braucht die Kawa einen 

Schnell auf Touren
 Unterwegs mit der GTR 1400 von Kawasaki

beherzten Fahrer und ei-
nen entschlossenen Druck 
mit dem Knie. So machen 
auch enge Serpentinen 
Spaß. Die Schräglagenfrei-
heit ist sensationell. Spä-
testens die Fühler an den 
klappbaren Fahrerfußras-
ten signalisieren, wann es 
genug ist.

Was sonst noch 
aufgefallen ist
Wurde die Reichweite im 
Cruiser-Tempo noch mit 
145 km angezeigt, stehen 
nach etwa 15 km hart am 
Gas nur mehr 65 km am 
Multifunktionsdisplay, wo-
mit man die Anzeige nicht 
ernst nehmen kann. Nach 
einer Mischung von Auto-
bahn, Großstadtverkehr und 
Freilandstraßen hat sich die 

GTR 1400 bei mir durch-
schnittlich 7l/100km (95 
Oktan) genehmigt.

Mein Fazit:
Die neue GTR ist ein 
Sporttourer. Das spiegelt 
ihre Stärken in der rich-
tigen Reihenfolge. Ge-
macht für Motorradfah-
rer, die auf eine gewisse 
Sportlichkeit nie verzich-
ten können, und ab und zu 
auch gerne mal komforta-
bel und relaxt touren wol-
len. Und mit dem um 7 cm 
höheren Windschild sitzen 
auch Großgewachsene ab-
solut wind- und wetterge-
schützt.  �

Karl Dangl

Dieses Motorrad wird als 
Sporttourer beworben. 

Welche Daten und Fakten 
sprechen eigentlich für die 
Abteilung Sport? – Da wä-
ren 155 PS, eingepackt in 
einen Monocoque-Alu-Rah-
men, ein Topspeed von 255 
km/h und klappbare Fah-
rerfußrasten! – Und was 
spricht die Tourer-Fraktion 
an? Auf den ersten Blick 
sicher die sehr komfortable 
Sitzbank für zwei, ein elek-
trisch verstellbares Wind-
schild, Bordsteckdose, Kar-
danantrieb und zwei Sei-
tenkoffer mit je 35 Litern 
Fassungsvolumen!

Allerdings bringt diese 
GTR mit voller Benzinla-
dung 311 kg auf die Waage 

Kurvenhatz bei Sonne
An einem der wenigen war-
men Frühlingstage habe ich 
die Ehre, die Fahrbarkeit 
des Fernreisezugs auf den 
mehr oder weniger kur-
vigen Landstraßen des 
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